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BREMERVÖRDE/ZEVEN. Das Projekt
„Wellcome – Praktische Hilfe
nach der Geburt“ feiert – mit ei-
nem kostenlosen Konzert in Ze-
ven Geburtstag. Am Donnerstag,
2. Juni, 19 Uhr, spielen Kathrin
und Simon Bellet in der St.-Viti-
Kirche ihr Programm mit dem
passenden Titel „Engel“.

Die Initiative „Wellcome“ be-
steht seit 2010 im Bereich des
Kirchenkreises Bremervörde-Ze-
ven. Ehrenamtlich Mitarbeitende
begleiten Familien im ersten Le-
bensjahr ihres Kindes mit ihrer
Zeit, Erfahrung und Aufmerk-
samkeit. So entlasten sie die jun-
gen Eltern beim Start ins Famili-
enleben. Unterstützt und angelei-
tet werden die Ehrenamtlichen
dabei von der Teamkoordinato-
rin, die sie mit den Familien zu-
sammenbringt.

In mehr als 3.000 Stunden sind
dadurch bisher rund 100 Fami-
lien unterstützt worden. Geför-
dert wird das Projekt durch den
Landkreis Rotenburg und den
Träger der Maßnahme, das Dia-
konische Werk Bremervörde-Ze-
ven. „Wir freuen uns, dass sich
dieses Projekt besonderer Nach-

barschaftshilfe etablieren konnte
und wollten eigentlich das zehn-
jährige Jubiläum feiern. Aber das
war aus bekannten Gründen
nicht möglich“, sagt Teamleiter
Pastor Werner Gerke. Nun soll
die Feier mit dem kostenlosen
Konzert nachgeholt werden.

Das Musiker-Ehepaar nennt
sein Programm „Engel“. „Das
passt wunderbar, denn auch das
Logo von ,Wellcome‘ besteht aus
einem Engel“, freut sich Gerke.
Kathrin und Simon Bellett hätten
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Liedern, Worten und
musikalischer Comedy vorberei-
tet. Auch Marit Kukat, die „Well-
come“-Koordinatorin für Nieder-
sachsen, wird vor Ort sein und ei-
nige Worte sagen. Und: Es wird
auch eine Pause geben, in der
Gäste Zeit haben zum Klönen
und für kühle Getränke. (bz)

„Wellcome“ feiert
zehnten Geburtstag
Initiative des DW unterstützt junge Familien

Am kommenden Donnerstag geben Kathrin und Simon Bellet ein kostenlo-
ses Konzert zum Jubiläum des „Wellcome“-Projektes. Foto: bz
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Auf einen Blick
› Was: „Engel“, Konzert mit Kathrin und

Simon Bellet
› Wann: Donnerstag, 2. Juni, 19 Uhr
› Wo: St.-Viti-Kirche, Zeven
› Eintritt: kostenlos

BREMERVÖRDE. Der Kneipp-
Verein Bremervörde bietet
auch im Juni mehrere Kurse an.
Hier sind sie im Überblick:
# „Line Dance zum Kennenler-
nen“, ab Mittwoch, 1. Juni,
17.45 bis 18.30 Uhr, fünf Aben-
de im Hesedorfer „Logehuus“,
Gebühr: Mitglieder 22,50 Euro,
Nichtmitglieder 28 Euro. Refe-
rentin: Kathrin Jungen, 3
04765/2599826 oder 0176/
42040754.
# Nordic Walking – Anfänger,
ab Dienstag, 7. Juni, 18 bis 19
Uhr, fünf Abend Treffen am
„Haus am See“, Bremervörde,
Gebühr: 30 Euro (37,50 Euro).
Leitung: Manuela Veer, 3
01578/6211426.
# Workshop: Fasten „Inspirati-
on“. Beginn: Montag, 13. Juni,
Uhrzeit nach Absprache , En-
de: Sonntag, 17. Juni. Ort:
Kneipp-Treff, Buchenstraße 1, ,
Teilnahmegebühr: 220 (275)
Euro. Fastenleiterin: Manuela
Griesehop. Infoabend am 10.
Juni um 18 Uhr. Anmeldung: 3
0152/57595075.
# Yoga für Schwangere, Be-
ginn: Montag 20. Juni, 19 bis
20 Uhr, sechs Termine. Bu-
chenstraße 1, Mitglieder 36 Eu-
ro, Nichtmitglieder 45 Euro.
Referentin: Katrin Ikpoh 3
0152/ 08987613.
# Kräuterspaziergang, Sams-
tag 25. Juni, 10 bis 12 Uhr, Tref-
fen: „Haus am See“, Bremer-
vörde, Gebühr: Nichtmitglieder
17,50 Euro, Mitglieder 15 Euro,
Referentin: Angela Mikus, 3
04761/6414. (bz)

Kneipp-Kurse im Juni

Von Line Dance
bis Kräutersuche

Seit sechs Jahren hat die „Nacht
des unnützen Wissens“ einen fes-
ten Platz im Veranstaltungskalen-
der des Vereins „Tandem – soziale
Teilhabe gestalten“. Mit Unter-
stützung der Volksbank Oster-
holz Bremervörde, die nicht nur
die Räumlichkeiten stellt, son-
dern liebevoll für die Beköstigung
der Gäste sorgt, treten bis zu 20
Vierer-Teams gegeneinander an.
Das Startgeld, 40 Euro pro Team,
fließt direkt in die Kasse der Ta-
fel. 18 Teams waren es am Diens-
tag. Macht über Umwege 720 Eu-
ro für Bedürftige.

„Schön, dass wir hier wieder
zusammensitzen können“, freute
sich Ulrike Schloen zur Begrü-
ßung. Die Volksbank-Geschäfts-
stellenleiterin erinnerte an die
Corona-Zwangspause und daran,
dass die Veranstaltung noch vor
Wochen wegen Krankheitsfällen
hatte verschoben werden müssen.

„Ich danke der Volksbank für
die Unterstützung und Ihnen, lie-
be Gäste, fürs Kommen“, schloss
sich der „Tandem“-Vorsitzende
Andreas von Glahn an. Zum ei-
nen mache die Veranstaltung im-
mer jede Menge Spaß. Zum ande-

ren sei sie nach zwei Jahren der
finanziellen Einbußen durch die
Pandemie auch „elementar wich-
tig“. „Wir konnten kaum eine
Veranstaltung mit Spendencha-
rakter durchführen. Das wirkt
sich natürlich negativ aus.“

Mit 70 Fragen konfrontierte
Moderator Andre Wollenberg die
Teams. Unter anderem sollten sie
zehn deutsche Schlösser auf Fo-
tos erkennen sowie zehn Titelme-
lodien von TV-Serien wie „Ein
Colt für alle Fälle“ oder „Trio mit
vier Fäusten“ nach kurzem An-

spielen über Lautsprecher. Es galt
zu beantworten, ob die Haut des
Tigers ebenso gestreift sei wie sein
Fell (ja) oder welche National-
parks es in Niedersachsen gibt
(Wattenmeer und Harz).

Auch Wissen zu regionaler
Geografie und dem menschlichen
Körper war gefragt. Die richtige
Antwort auf die Frage nach der
Länge des Oste-Hamme-Kanals
(19 km) wurde ebenso mit einem
Zähler belohnt wie die nach der
Anzahl der Fingerglieder an der
Hand (14). Am Ende lag das

Team „Arditi“ mit 55 von mögli-
chen 70 Punkten ganz vorn. Von
Glahn überreichte den vier erfah-
renen Ratefüchsen und -fehen (so
nennen Schlaumeier den weibli-
chen Fuchs) den begehrten Klug-
scheißer-Cup. Es war nicht das
erste Mal. Über einen verlosten
100-Euro-Gutschein für einen
Restaurantbesuch freuten sich die
„WIR-Klugscheißer“ aus Gnar-
renburg. Und das bereits zum
dritten Mal. „Da können wir ma-
chen, was wir wollen. Die gewin-
nen immer“, grinste von Glahn.

Schlaumeiern für den guten Zweck
„Nacht des unnützen Wissens“: Der Klugscheißer-Cup geht an Team „Arditi“, 1.000 Euro fließen an die Bremervörder Tafel

Von Stefan Algermissen

Bremervörde. Sie wissen, dass ein Klavier 88 Tasten hat. Das Quartett
erkennt nach wenigen Takten die Titelmusik der tschechischen TV-Se-
rie „Luzie, der Schrecken der Straße“. Und die Frage nach Kameruns
Hauptstadt Yaoundé ringt den Quiz-Routiniers nur ein mildes Lächeln
ab. Bei der „Nacht des unnützen Wissens“ am Dienstagabend in der
Bremervörder Volksbank-Geschäftsstelle hat das Team „Arditi“ souve-
rän den Sieg errungen. Größter Gewinner aber war „Tandem“: 720
Euro spülte die Benefizveranstaltung in die Kassen des Trägervereins
der Bremervörder Tafel.

Ulrike Schloen von der Volksbank Osterholz Bremervörde (Zweite von links) und „Tandem“-Vorsitzender Andreas
von Glahn (Zweiter von rechts) mit dem Siegerteam von „Arditi“: (von links) Sabine Schneider, Michaela Mat-
thias, Henning Meyer und Dr. Martin Brumm. Fotos: Algermissen

Die Kundenhalle
der Volksbank
in Bremervör-

de wurde am
Dienstag zum

„Quiz-Tempel“.
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